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ln der Sntschädigungssache

des Diamantenmaklers Sandor 
gien,

i

- Prozeßbevollmächtigte:
Klägers und Beschwerdeführers»
Rechtsanwälte Dr» 
und

gegen

das land H o r d r h e i n  - W e s t f a l e n ,  
vertreten durch den Leiter der iandesrentenbehörde, lüssel 
dorf» ÜJannenströße 26,

Beklagten und Beschwerdegegner -•
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Der IV* Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat unter 
Mitwirkung des Senatspräsidenten Ascher und der Bundes- 
riehter Johannsen, Wüstenberg, Wilden und Br, Xoewenheim

in der Sitzung vom 18, März 1966 
beschlossen;

Die sofortige Beschwerde gegen die Nichtzu­
lassung der Revision in dem Urteil des 14* 
Zivilsenats des Oberlandesgerichts in Düs­
seldorf vom 10* September 1965 wird auf 
Rosten des Klägers zurückgewiesen*

i

Gerichtliche Gebühren und Auslagen werden 
nicht erhoben.

G r ü n d e  :

Die sofortige Beschwerde ist unbegründet. Das Berufungs­
gericht hat die Revision in dem angefochtenen Urteil mit 
Recht nicht zugelassen. Denn es ist keiner der Gründe ge­
geben, aus denen nach § 219 BEG allein die Revision zu­
gelassen werden darf. Die Entscheidung des Berufungsgerichts 
beruht ausschließlich auf der von diesem Gericht getroffenen 
tatsächlichen Peststellung, es sei nicht wahrscheinlich, 
daß der Kläger durch verfolgungsbedingte Körper- oder Ge- 
sundheitsschäden in seiner Erwerbsfähigkeit um mindestens 
25 % beeinträchtigt worden sei. Rechtsfragen von grundsätz­
licher Bedeutung sind nicht zu entscheiden. Der Kläger greift 
in seiner Beschwerdebegründung auch allein die vom Beru­
fungsgericht getroffenen Peststellungen an und erhebt Ver-
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Die sofortige Beschwerde nuRte daher sit der /Lostea- 
feigo aus § 209# 225 Ahs. 1 ££G, § 97 2?0 sarUdcgewleacii 
werden.
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